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Margaretha und Ralf Vollmer, Anne-Frank-Hof 1, 33803 Steinhagen 
Margaretha.vollmer@icloud.com; ralf.vollmer@icloud.com; 05204-6268 
 
 
 
Liebe Freunde,  
 
 
Ende Juli schrieben wir Euch zuletzt, direkt vor dem 
Mallorca-Einsatz. Die lange Pause entstand nicht 
dadurch, dass wir einfach auf der schönen Insel 
geblieben wären. J 
Der Sommer ist die Zeit, in der die meisten Einsätze 
bei den Bikern stattfinden und unser Kalender  
dadurch sehr voll war. Zum Herbst hin reguliert sich 
das ein wenig und andere Arbeiten sind dran.  
Wie ihr auch oben an den Logos erkennen könnt, ändert 
sich in Zukunft auch einiges. Auch das ist ein Grund, 
warum dieser Freundesbrief „etwas“ länger als gewohnt 
ist. 
Hier ein kleiner Überblick über unsere letzten 
Wochen: 
 
Magga:  
Der Einsatz auf Mallorca war 
ein besonderes Erlebnis. 
Vielleicht habt ihr in den 
Medien darüber gelesen. Mit 
einem Team von 250 Leuten aus 
Deutschland, Schweiz und sogar 
aus USA waren wir auf Mallorca 
und darüber hinaus wortwörtlich 
Tag und Nacht unterwegs, um mit 
Menschen über Jesus zu reden,      am Ballermann 
für sie zu beten und sie bei Interesse mit Christen 
an ihrem Heimatort zu connecten.  Es gäbe von so 
vielen wunderbaren Begegnungen, Gebetserhörungen und 
lebensverändernden Entscheidungen zu erzählen. Auf 
der Seite https://reachmallorca.com/einsatz/ könnt 
Ihr einige Berichte lesen.  
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Wieder zu Hause angekommen und ausgeschlafen konnte 
ich an einem Seelsorgeschulungstag in Lage 
teilnehmen.  
Die Frei-Gruppe startete nach der Sommerpause wieder. 
Dies ist eine Gesprächsgruppe für psychisch Erkrankte 
in unserer Gemeinde, deren Leitung ich mit einer 
anderen Frau gemeinsam übernommen habe. 
Beschäftigt hat mich auch die Ausarbeitung und der 
Start eines Jüngerschaftskurses für junge Christen 
mit ca. 20 Teilnehmern. Besonders freut mich, dass 
diese Gruppe aus Teenagern und Erwachsenen besteht.  
Meine Tage sind gefüllt mit Menschen, einige davon 
darf ich seelsorgerlich und jüngerschaftlich 
begleiten, und es ist so wertvoll, von und mit ihnen 
zu lernen, mit ihnen im Reich Gottes zu leben und zu 
bauen. Auch wenn manche Wege und Entscheidungen 
schwer sind, so bleibt Gott treu und unveränderlich! 
 
Ein Höhepunkt in den letzten Wochen war Ralfs 60. 
Geburtstag, den wir gemeinsam mit unserer Familie und 
vielen Freunden bei wundervollem Wetter im Garten 
feiern konnten.  Wir sind Gott so dankbar für dieses 
wunderbare Fest und seinen Segen in Ralfs und unserem 
gemeinsamen Leben.   
 
Ralf:  

Der Mallorca-Einsatz war auch in 
diesem Jahr wieder ein echter 
Höhepunkt. Wir waren mit 7 HRs vor Ort 
und unsere Tage waren angefüllt mit 
den Treffen des großen Reach-Mallorca-
Teams, mit Besuchen bei Motorradclubs 
(mehr und intensiver als im letzten 
Jahr) Straßeneinsätzen mit 
Bibelverteilaktionen, den 
Strandgottesdiensten am Ballermann, 
und auch mit Fahrten über die Insel. 

Hafen von Palma     Da wir dieses Jahr alles 
mit Kathedrale      „auf Achse“ gefahren sind, kamen so   

           ca. 5000 km mit dem Motorrad zusammen. 
Es waren echte Highlights dabei mit intensiven 
Gebetsgemeinschaften, tiefen Gesprächen, guter 
Gemeinschaft im Team und der schönen Landschaft. 
 
Kaum zu Hause angekommen, ging es wieder los zur 
großen Holy Rider- Sommerparty, die unser Chapter 
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(Teutonia) dieses Jahr ausrichtete. Ein 
arbeitsreiches, aber schöne Wochenende.  
Das Wochenende darauf war ich in Stuttgart Glemseck 
zu einem Biker-Gottesdienst.  Auf dem Weg besuchte 
ich unser derzeit südlichstes Chapter in Göppingen. 
Dem schloss sich dann am 10.09. der MoGo 
(Motorradgottesdienst) in Bischofsheim/Rhön an. 
 
Direkt nach dem letzten MoGo fuhren Magga und ich 
dann zur Missionsgesellschaft Globe Mission 
https://www.globemission.org/nach Hamminkeln, um dort 
die Missionskandidatenwoche mitzumachen.  
Warum wir das gemacht haben? 
Esther und Johannes Baumann von 
der Jugendmissionsgemeinschaft 
haben mir  Anfang 2022 ganz 
unkompliziert den Start als 
Missionar ermöglicht. Es war 
klar, dass das eine Starthilfe 
war, wofür wir total dankbar 
sind.  
Doch nun steht ein Wechsel     Verleihung Abschlusszertifikat 
zu einer anderen       durch Missionsleiter A.Pestke 
Missionsgesellschaft an, und Globe Mission wurde uns  
von mehreren Seiten empfohlen. So bewarben wir uns 
dort, machten unsere vorbereitenden „Hausaufgaben“ 
und fuhren vom 11. bis zum 16.09. in die Zentrale 
nach Hamminkeln. 
Dies war eine sehr intensive Woche. Wir durften viel 
Neues lernen und  haben in den anderen Kandidaten 
viele tolle Menschen kennen gelernt , die nun in die 
ganze Welt hinausziehen. Die Leiterschaft von Globe 
Mission ist kompetent, sehr wertschätzend und 
unterstützend. Wir haben den Eindruck, hier ein gutes 
„Zuhause“ und einen tollen neuen Rahmen gefunden zu 
haben. Und es ist großartig, dass die Freude auf die 
Zusammenarbeit auf beiden Seiten besteht!  
 
Daraus ergeben sich für uns einige gute 
Veränderungen. Aber für Euch ändern sich nur ein paar 
„Kleinigkeiten:  
Wir bitten Euch, Eure Spenden ab November auf das 
Konto von Globe Mission zu überweisen. 
Globe Mission schreibt dazu auf ihrer Homepage: 
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Vielen Dank, dass Du uns unterstützen möchtest! 

Damit wir Deine Spende dem richtigen Zweck 
zuordnen können, gib bei Deinen Überweisungen 
bitte immer im Verwendungszweck die passende 
Projektnummer und den Namen des Missionars (z.B. 
Projekt xxx – Mustermann) sowie Deinen Namen und 
Deine Adresse an. 

Eine Spendenbescheinigung senden wir Anfang des 
Jahres zu, sofern Du Deine Adresse angibst 
(wahlweise im Verwendungszweck der Überweisung 
oder per E-Mail an: 
buchhaltung@globemission.org). 

Globe Mission – IBAN: DE20520604100004002253 - BIC: 
GENODEF1EK1 – Projekt 179 – Vollmer – (eure Daten) 
 
Wir werden Euch in Kürze nochmals einen extra Brief 
mit ausführlichen Infos zu Globe Mission und unseren 
Beweggründen schreiben. Wir denken, dieser Brief hat 
schon eine große Fülle von Infos. J  
 
Seid gesegnet und lieb gegrüßt von 
 
Magga und Ralf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bankverbindung bis Oktober 2023 
 
Inhaber: Jugendmissionsgemeinschaft e.V. 
IBAN: DE90520604100000804843 
BIC: GENODEF1EK1 
mit dem Vermerk „Vollmer“. 
 
 
Bankverbindung ab November 2023 
 
Inhaber: Globe Mission 
IBAN: DE20520604100004002253 
BIC: GENODEF1EK1 
mit dem Vermerk „Vollmer – Projekt 179“ + euren Daten 


